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20jähriges Jubiläum der Amtzeller Ramseweible

Fünf Narren haben im Frühjahr 1996 die Narrenzunft Amtzeller Ramseweible gegründet und letzte Woche
feierte der Verein mit seinen rund 200 Mitgliedern das 20jährige Jubiläum. In diesem Zusammenhang wurde
auch das neue Vereinsheim eingeweiht, welches die Vereinsmitglieder mit großem ehrenamtlichen Engagement
errichtet haben. Zum Jubiläum und dem neuen Vereinsheim gratuliert die Gemeinde Amtzell ganz herzlich!
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 18. Juni 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Apotheke am Cosner Platz, Martinstr. 3, Tel. 07520 / 9669740
Sonntag, 19. Juni 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorst. 5, Tel.: 07562 / 975560
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 18.06.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 18.06.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Mittwoch, 22.06.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Amtzell

Landkreis Ravensburg

Satzung zur Änderung

der Satzung über den Kostenersatz der Inanspruchnahme der
Freiwilligen Feuerwehr Amtzell (Feuerwehrkostenersatzsatzung)

Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat auf Grund von § 4
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 16.04.2013 (GBl. S. 55) und §§ 26 und
34 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg (FwG), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 (GBl. 2015,1184), am
13.06.2016 folgende 

Satzung zur Änderung der Satzung über den Kostenersatz der
Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell vom
03.08.2013, zuletzt geändert am 26.06.2015, beschlossen:

Artikel I

1. § 4 (3) f)  (entfällt) 
2. Die Anlage zur Feuerwehrkostenersatzsatzung erhält

folgende Fassung:
Verzeichnis der Kostenersätze für Leistungen der
Freiwilligen Feuerwehr Amtzell

1. Personalkosten

Feuerwehrangehörige 
(pro Person und halbe Stunde) 11,00 €

2. Fahrzeuge und Geräte

2.1 Mannschaftstransportwagen MTW 
(pro halbe Stunde) 10,00 €

2.2 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 
(pro halbe Stunde) 92,00 €

2.3 Tanklöschfahrzeug TLF 8 (pro halbe Stunde) 31,50 €

2.4 Löschgruppenfahrzeug LF 8 (pro halbe Stunde) 60,00 €

2.5. Löschgruppenfahrzeug LF 8 Borgward 
(pro halbe Stunde) 2,45 €

3. Verbrauchsmaterialien, Hilfsstoffe, Entsorgung

3.1 Verbrauchsmaterialien und Hilfsstoffe werden zum Selbstko-
stenpreis berechnet.

3.2 Für die Entsorgung werden die Kosten für technische Dien-
ste zzgl. Deponiegebühren berechnet.

Artikel II

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig treten § 4 (3) f ) der Satzung vom 26.06.2015 und das
bisherige Verzeichnis der Kostensätze für Leistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Amtzell außer Kraft.
Amtzell, 17.06.2016
Clemens Moll
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder
aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 13. Juni 2016:

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse:

Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 30. Mai 2016 mit, dass der
Gemeinderat Personalangelegenheiten und Grundstücksangele-
genheiten beraten und beschlossen hat.

2. Bürgerfragestunde:
Ein anwesender Zuhörer erkundigte sich nach der Situation des
Lärmschutzes im Weiler Wiesflecken und machte darauf auf-
merksam, dass insbesondere der Verkehrslärm ein sehr großes
Problem darstelle. Der Vorsitzende antwortete hierauf, dass das
Thema Lärmaktionsplanung auf der heutigen Tagesordnung ste-
he und im nachfolgenden Tagesordnungspunkt auch speziell auf
die Lärmschutzbedürfnisse des Weilers Wiesflecken eingegan-
gen werde. 

3. Lärmaktionsplan – Beschluss der förmlichen Beteiligung:
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte der Vorsitzende Herrn
Wolfgang Wahl vom Büro Rapp aus Freiburg begrüßen, welches
von der Gemeinde mit der Ausarbeitung des Lärmaktionsplanes
beauftragt wurde. In einem ausführlichen Sachvortrag erläuterte
Herr Wahl dem Gemeinderat den in einer interkommunalen
Arbeitsgemeinschaft zu erstellenden Lärmaktionsplan für die
Gemeinde Amtzell und informierte über die Verkehrsbelastun-
gen auf den Hauptverkehrsstraßen im Gemeindegebiet. Dem-
nach hat die Autobahn A 96 mehr als 30 000 KFZ pro Tag und die
B 32 verfügt auf dem gesamten Gemeindegebiet ebenfalls über
15 000 Fahrzeuge in 24 Stunden. Insbesondere entlang der B 32
gibt es durch angrenzende Wohnbebauung entsprechende
Betroffenheiten. Eine entsprechende Betroffenheitsanalyse hat
gezeigt, dass entlang der untersuchten Straßenabschnitte 14 Ein-
wohner von Überschreitungen des Auslösewertes von 65 Dezibel
tagsüber und 16 Einwohner von Überschreitungen des Auslöse-
wertes von 55 Dezibel nachts betroffen sind. Im weiteren Verlauf
seines Vortrages ging Herr Wahl ausführlich auf mögliche Maß-
nahmen zur Vermeidung und Minderung der Lärmbelastung ein
und erläuterte diese. Demzufolge könne insbesondere eine
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 oder 80 km pro Stunde
im Bereich der B 32 eine weitere Lärmreduzierung für die betrof-
fenen Einwohner bringen. Neben den Geschwindigkeitsbe-
schränkungen erläuterte Herr Wahl zudem auch weitere mögli-
che Lärmreduzierungen durch den Einbau eines lärmoptimierten
Fahrbahnbelages auf der B 32 sowie die Errichtung von Lärm-
schutzwänden oder Lärmschutzwellen zum Schutz der stark
belasteten Wohngebäude entlang der B 32 und der A 96. Beim
Verlauf der weiteren Beratung wurde aus den Reihen des
Gemeinderates der Antrag gestellt auf eine Geschwindigkeitsre-
duzierung auf der B 32 zu verzichten, da diese aufgrund des
hohen Schwerlastanteils nur eine geringfügige Linderung der
Lärmbelastung mit sich bringe und dieser Antrag fand im
Gemeinderat eine Mehrheit. Darüber hinaus nahm der Gemein-
derat Kenntnis von der Lärmaktionsplanung und beauftragte die
Gemeindeverwaltung mit der Durchführung der förmlichen
Beteiligung der Behörden und Träger  öffentlichen Belange sowie
der Öffentlichkeitsbeteiligung.

4. Satzung zur Änderung der Satzung über den Kostenersatz
der Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell
(Feuerwehrkostenersatzsatzung)

a) Beschluss über die Kalkulation der Feuerwehrkostenersätze
und

b) Satzungsbeschluss:
Bürgermeister Clemens Moll erinnerte an die vorangegangene
Gemeinderatsberatung vom 30. Mai 2016, bei der dieses Thema
bereits ausführlich beraten und diskutiert wurde. In der vorange-
gangen Sitzung wurde der Beschluss lediglich deshalb nicht
gefasst, weil die Änderung der Feuerwehrkostenersatzsatzung
nicht in der Tagesordnung angekündigt war und dies aus Grün-
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den der Rechtssicherheit erforderlich sei. Der Gemeinderat stimm-
te daraufhin der in der Sitzung am 30. Mai 2016 vorgestellten Feu-
erwehrkostenersatzkalkulation einstimmig zu und beschloss die
Änderung der Satzung, wie von der Verwaltung vorgeschlagen.

5. Neubau der Sporthalle – Festlegung des Farbkonzeptes:
Der Bürgermeister machte darauf aufmerksam, dass vor Beginn
der öffentlichen Sitzung eine Bemusterung beim Planungsbüro
proBau stattgefunden habe. Von proBau wurde für die neue
Sporthalle ein Farbgestaltungsvorschlag unterbreitet, der insbe-
sondere mit Blick auf den Wettkampfbetrieb in der neuen Sport-
halle unproblematisch ist. So eignet sich insbesondere die Farbe
des gewählten Sportbodens und der Prallwand für den Wett-
kampfbetrieb im Tischtennis, so dass ein Kontrast mit den weißen
Tischtennisbällen gegeben sei. Sowohl der Sportboden als auch
die Prallwand werden in warmen Rottönen ausgeführt. In der
anschließenden Beratung wurden weitere Argumente und Vor-
schläge für die farbliche Gestaltung der neuen Sporthalle unter-
breitet. Die Gemeindeverwaltung sagte zu, diese Anregungen in
die weiteren Gespräche mit dem Planungsbüro aufzunehmen
und mit Blick auf die Beleuchtung im Bereich der neuen Sport-
halle herrschte bezüglich einer vorgeschlagenen Leuchte, welche
sehr energiesparend ist und zudem ein sehr helles Licht erzeuge,
große Einigkeit.

6. Neubau der Sporthalle – Vergabe von Klempnerarbeiten,
Glasgeländer und Sonnenschutzarbeiten:

Ortsbaumeister Günter Halder informierte den Gemeinderat
über die durchgeführten Ausschreibungen und im Anschluss
stellte Herr Andreas Müller vom Büro proBau die einzelnen
Ergebnisse vor. Demnach ist bei den Klempnerarbeiten die Firma
Detzel aus Neuravensburg zum Angebotspreis von 19 965,65 €
die günstigste Bieterin und der Gemeinderat beschloss die Ver-
gabe der Klempnerarbeiten einstimmig. Für das Glasgeländer
lautete der Vergabevorschlag zur Vergabe an die günstigste Bie-
terin, die Firma Glas Marte aus Bregenz zum Angebotspreis von
29 639,64 € und der Gemeinderat fasste diesen Vergabebe-
schluss einstimmig. Ebenso ein einstimmiger Vergabebeschluss
wurde für die Sonnenschutzarbeiten gefasst. Hier vergab der
Gemeinderat die Arbeiten an die günstigste Bieterin, die Firma
Heimpel aus Sigmarszell zum Angebotspreis von 9 490,25 €.

7. Umschuldung eines Kommunaldarlehens wegen Ablauf
der Zinsbindungsfrist:

Kämmerer Jürgen Gauß informierte den Gemeinderat über die
vorliegenden Angebote zur Umschuldung eines Kommunaldarle-
hens in Höhe von  279 673,29 € zum 01.07.2016. Demnach ist die
Kreissparkasse Ravensburg mit einem Zinssatz von 0,43 % die
günstigste Bieterin und der Gemeinderat fasste den einstimmi-
gen Beschluss, zur Umschuldung des Kommunaldarlehens.

8. Baugesuche:
Es lagen zur Sitzung keine Baugesuche vor.

9. Verschiedenes:
Kämmerer Jürgen Gauß setzte den Gemeinderat davon in Kennt-
nis, dass die Verwaltung im Rahmen ihrer Zuständigkeit den der-
zeit bei der Volksbank Allgäu-West laufenden Kassenkredit in
Höhe von 1,4 Mio. € um 500.000 € auf 1,9 Mio. € zu den gleichen
Konditionen (0,34 %) aufgestockt habe. Dieser laufe noch bis
29.06.2016. Notwendig sei dieser Schritt, um trotz teils verzögert
eingehender Zuschusseinnahmen genügend Liquidität für die
derzeit laufenden Baumaßnahmen vorhalten zu können.

Aus den Reihen des Gemeinderates wurde erneut eine Sitzbank
im Buchwald angesprochen, an der der Zahn der Zeit genagt
haben soll. Die Gemeindeverwaltung sagte zu, diese Situation zu
überprüfen und gegebenenfalls den Gemeinderat hinzuziehen. 

Ein weiterer Gemeinderat berichtete von einem Anruf bezüglich
der Situation an der Bushaltestelle in Karbach und dass die Kin-
der dort die B 32 queren müssen. Die Gemeindeverwaltung infor-
mierte hierzu, dass im Zuge der Anpassung der Busanbindungen
eine Änderung bereits zum letzten Schuljahr erfolgte und dass
daher einige Kinder an der Bushaltestelle in Karbach umsteigen
müssen. Unter Hinzuziehung der aus Polizei, Straßenverkehrs-
behörde und Verkehrswacht bestehenden Verkehrskommission

wurde die Situation bereits ausführlich betrachtet und im Ergeb-
nis kann festgehalten werden, dass mit der bestehenden Que-
rungshilfe, einer zusätzlich angebrachten starken Beleuchtung
und dem zu den entsprechenden Zeiten geringen Geschwindig-
keitsniveau auf der B 32 keine gefährliche Situation bestehe. 

Vereinsgespräch
Herzliche Einladung zum Vereinsgespräch
Wie vorangekündigt, findet am Montag, 20. Juni 2016 im Rathaus
in Amtzell, Sitzungssaal, um 19.30 Uhr das Vereinsgespräch statt.
Tagesordnung:
1. Veranstaltungskalender 3. Quartal 2016
2. Information zur Hallenbaustelle / Nutzungsdauer der Mehr-

zweckhalle vor Sanierungsbeginn
3. Verschiedenes
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Abwasserabschlag 2016
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass der Abwasserab-
schlag zum 30.06.2016 fällig ist.
Den Betrag ersehen Sie aus dem Abwassergebührenbescheid
vom 23.03.2016. 
Ein gesonderter Bescheid ergeht nicht.

Die Gemeinde Amtzell sucht baldmöglichst zur Verstärkung
für die Waldgruppe der Kindertagesstätte St. Gebhard 

eine Betreuungskraft

mit Erfahrung in der Betreuung von Kindern. Der Stundenauf-
wand beträgt ca. 16 Std./Woche. Die Stelle ist grundsätzlich
teilbar. 

Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige
und flexible Kraft, die von der Arbeit mit den Kindern im Wald
überzeugt ist. 

Wir bieten einen interessanten, vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD
SuE. Die Stelle ist auf ein Jahr befristet. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese
richten Sie bitte bis spätestens 11.07.2016 an die Gemeinde
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder per pdf-
Datei an bettina.miller@amtzell.de

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne der Leiter der Kin-
dertagesstätte Herr Sebastian Renner unter Tel. (07520) 5486
und die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller unter Tel.
(07520) 950-17 zur Verfügung. 

Abfallgebührenbescheide 2016
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass die Abfallge-
bührenbescheide Ende Juni 2016 vom Landratsamt Ravens-
burg verschickt werden. Für Rückfragen zur Rechnung oder
Zahlung ist ausschließlich das Landratsamt dafür zuständig.
Bitte wenden Sie sich an die dafür eingerichtete Hotline, die
auf dem Gebührenbescheid ersichtlich ist. 

AUS DEM RATHAUS



Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)

Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler fällt die nächsten 6 - 8 Wochen wegen
Krankheit aus

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgege-
ben und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt wer-
den:
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank

Amtzell)
- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bau-

hof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)
- 1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn-
und Festhalle)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund -

ort: Geiselharz)

Fundtier-Suche:
Wir vermissen seit 23. Mai unseren grau-schwarz getigerten Kater
Findus. Findus hat eine kräftige Statur, eine breite Schnauze und
ein dickes Fell. Er könnte sich im Raum Singenberg/Gopperts-
häusern aufhalten. Wenn Sie Findus sehen, rufen Sie bitte bei
Familie Knäple, Goppertshäusern, 07520/923294 an.

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 

Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Blaues 3-Sitzer Sofa, gute Qualität, teilweise ausgebleichter aber

unbeschädigter Microfaserstoff, Federkern in Lehne und Sitz,
Füße Buche, 07520/967858

Wir gratulieren herzlich:

Frau Josefine Baumann, Spiesberg 16                  
am 22. Juni zum   87. Geburtstag

Frau Margit Blockus, Martinstr. 3                    
am 23. Juni zum   78. Geburtstag

Frau Marlene Bräutigam, Haslacher Str. 9    
am 23. Juni zum   70. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Geburten Mai 2016:

Luca
Karin und Heiko Marschall, Fohlenweide 4

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Eheschließungen Mai 2016:

Julia Miller & Stefan Gorjan
Rosenstr. 8

Ann-Kathrin Olbricht & Andreas Bardua
Geiselharz 44

Jennifer Sabellano & Simon Gabler
Hinterholz 1

Melanie Wendler & Marco Hövelmann
Liebenzeller Straße 12, 71263 Weil der Stadt-Münklingen

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für die
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle Mai 2016:

Roland Bodenmüller, 65 Jahre
Reute 1
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Samstag, 18.06.
Keine Vorabendmesse!

14:00 Uhr Trauung von Kathrin Steinmeyer und Patric Hermann,
Amtzell

Sonntag, 19.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Betty Lanz und Gebetsgedenken für die
Verstorbenen der Familie Lanz, Jahrtag für Alois Graf
und Gebetsgedenken für Wilhelm Milz

10:15 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche
Mittwoch, 22.06.

8:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 23.06.
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
19:30 Uhr Gebetsgedenken für Maria Truckenmüller, für Tho-

mas Truckenmüller und für Baptist Ott
Anbetung vor dem Allerheiligsten

Samstag, 25.06.
13:30 Uhr Trauung und Hochzeitsmesse von Stephanie Sigg,

geb. Poike und Christoph Sigg, Maierhof
17:00 Uhr Vorabendmesse

Gebetsgedenken für Erwin Wanner und für einen
bestimmten Verstorbenen

Sonntag, 26.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-
rich)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 28. August 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden.

Vergelt’s Gott! 
Mit einem vielfältigen Angebot wollen wir informieren und wei-
terbilden: mit Veranstaltungen im Rahmen der Erwachsenenbil-
dung, mit Bibelabenden, dem Gemeindebrief, unserer Website
(www.se-argen.drs.de), Informationen in Gemeindeblatt und
Schwäbischer Zeitung, mit Terminblättern und Flyern. Allen, die
sich in diesem Bereich engagieren: Vergelt’s Gott. (hb)

Bericht aus der öffentlichen Sitzung 
des Kirchengemeinderates vom 9. Juni 2016
1. Pfarrei und Seelsorgeeinheit
Gemeinsamer Ausschuss: Mit Dekanatsreferent Florian Müller
wurde die Organisation des Prozesses „Kirche am Ort“ diskutiert
und beschlossen, von jedem Kirchengemeinderat der Seelsorge-
einheit (SE) eine Person in das zu bildende Prozessteam zu ent-

senden. Aufgabe des Prozessteams ist die Steuerung und Koordi-
nierung des Prozesses innerhalb der SE. Amtzell wird durch Hil-
degard Baier im Prozessteam vertreten. – Besprochen wurde die
Organisation des gemeinsamen Gottesdienstes der SE zum Start
des diözesanen Entwicklungsweges „Kirche am Ort“, der am 9.
Oktober in Amtzell stattfindet. Geplant ist ein Gottesdienst mit
Taizégesängen. An zwei Sonntagen davor sind alle in der SE ein-
geladen zum gemeinsamen Singen nach Amtzell. – Informiert
wurde über den neuen Web-Auftritt, der im Laufe des Jahres
umgesetzt wird. – Diskutiert und beschlossen wurde, wie künftig
bei Projektplanungen in der SE verfahren werden soll, um Dopp-
lungen zu vermeiden. Am 21. September wird der ehemalige
Integrationsbeauftragte der Stadt Ravensburg, Peter Ederer, im
Rahmen der Erwachsenenbildung im Haus der Gemeinde zum
Thema Islam referieren. – Diskussion und Beschluss zur Aussen-
dung des Lichts von Betlehem: Bisher erfolgte die Aussendung
des Friedenslichts in einem Gottesdienst in Haslach. Zukünftig
soll dieser Aussendungsgottesdienst jeweils in einer anderen
Gemeinde stattfinden, dieses Jahr am 16. Dezember in Schwarz-
enbach. – Vorgestellt wurde die Exerzitienmappe „Vertrauen
wagen“. Für Oktober ist ein 4-wöchiger Übungsweg in Amtzell
geplant, zu dem im liturgischen Dienst in Amtzell Engagierte ein-
geladen werden. 
Gemeinsame Sitzung von Elternbeirat und KiTa-Ausschuss: Unter
Moderation von Bruno Bongard wurde über Abläufe, Betreu-
ungszeiten und die Essenssituation diskutiert und über die per-
sonelle Besetzung informiert. 
KiTa-Ausschuss: Die Zahl der Mittagessen nimmt weiter zu. Der
Trend geht in Richtung Ganztagesbetreuung. – Auf Kindergar-
tenseite besteht der Wunsch, dieses Jahr wieder mit den Maxis zu
übernachten. Die Leitung legt ein Konzept vor, in dem die vorge-
schriebenen Arbeits- und Ruhezeiten des Personals berücksich-
tigt werden. Der KGR stimmt der Übernachtung zu, sofern die Per-
sonaleinteilung den Bestimmungen entsprechend erfolgt und
das Personal hinter dem Vorhaben steht. 
Ministranten: Die Minis werden dieses Jahr an Allerheiligen kei-
nen Kuchenverkauf anbieten, da immer weniger Kuchenspenden
eingehen. 
Mitgliederversammlung katholische Erwachsenenbildung: Rechen-
schaftsbericht, Haushaltsplan und Wahlen standen auf der Tages-
ordnung. In den Vorstand gewählt wurde u.a. Kurt Brust aus Amtzell.
Gemeindeassistent: Ab 1. September wird Georg Wößner in unse-
rer SE als Gemeindeassistent tätig sein: 52% für Pastorales, 18%
Religionsunterricht und 30% Ausbildung. Die Ausbildung zum
Gemeindereferenten dauert 2 Jahre. Georg Wößner ist noch auf
der Suche nach einer 1–2-Zimmer-Wohnung in der SE. Woh-
nungsangebote sind willkommen.
2. Kirchenpflege
Die Nestschaukel im Kindergarten wird restauriert. 
3. Sanierungsmaßnahmen 
Alfred Heidel und Franz Wagner haben sich bereit erklärt, die
Sanierung der Lourdesgrotte in Angriff zu nehmen. 
4. Kränzle-Stiftung
Arno Leisen wird Pfarrer Schniertshauer in der Kränzle-Stiftung
vertreten.
5. Rückblick Feste
Verbesserungsvorschläge für die diversen Feste wurden disku-
tiert und festgehalten.
6. Planung Mauritiusfest
Ob am Mauritiusfest ein Frühschoppen stattfinden kann, wird
sich bis zur nächsten Sitzung entscheiden. (hb)
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KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Einladung zum Kindergottesdienst 
am Sonntag, 19. Juni 2016, 10:15 Uhr, Pfarrkirche
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch
früher – mit ihren Familien ganz herzlich zu diesem Kinder-
gottesdienst ein, um Glauben und Gemeinschaft zu erleben.
Wir freuen uns auf euch!
Viele Grüße vom KIGO-Team

Wohnung für den neuen Gemeindeassistenten gesucht
Für unseren neuen Gemeindeassistenten, Georg Wößner, der
ab September 2016 in unserer Seelsorgeeinheit seine Ausbil-
dung zum Gemeindereferenten beginnt, suchen wir ab August
eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung. Wer uns weiterhelfen kann,
darf sich gerne an das Pfarrbüro in Schwarzenbach, Tel. 07528
7238 oder an das Pfarrbüro in Amtzell, Tel. 07520 96160 wen-
den. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!



Sonntag, 19.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Maria und Otto Birk und Gebetsgeden-
ken für Erika Zeitler

Sonntag, 26.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier
11:15 Uhr Jahrtag für Baptist Rundel und Gebetsgedenken für

Elfriede Drescher
Taufe von Kilian Eisele, Fohlenweide

Ministrantendienste:
Sonntag, 19.06.
Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, Katrin Abt
Sonntag, 26.06.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Der Kirchturm in Pfärrich ist jetzt naturnaher Lebensraum
Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) e.V. und der Bera-
tungsausschuss für das Deutsche Glockenwesen haben der Kir-
chengemeinde Pfärrich die Auszeichnung Lebensraum Kirch-
turm verliehen als Dank und Anerkennung für ihr besonderes
Engagement im Natur -und Artenschutz.

Sonntag, 19.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 21.06.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 24.06. - Geburt des hl. Johannes des Täufers
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 26.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Musikfest - 200 Jahre Musikka-

pelle Haslach - in der Pfarrkirche; musikalisch
umrahmt von der Musikkapelle Primisweiler

Gottesdienst zum Musikfest
Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums der Musikkapelle Haslach
feiern wir am Sonntag, 26.06.2016, um 9 Uhr, den Festgottes-
dienst zum Musikfest. Der Gottesdienst findet in der Pfarrkirche
statt und wird von der Musikkapelle Primisweiler musikalisch
mitgestaltet. Die Fahnenabordnungen der Vereine treffen sich
vor dem Gottesdienst im Gemeindehaus zum gemeinsam Einzug
in die Kirche. Wir laden alle Gemeindemitglieder und Gäste herz-
lich zum Gottesdienst ein und wünschen der Musikkapelle Has-
lach viele Festbesucher und ein gelungenes Musikfest
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer

Vorankündigung Firmung 2016/2017
Am Samstag, 4. Februar 2017, wird Herr Weihbischof Thomas
Maria Renz aus Rottenburg den neuen Firmbewerbern aus den

Gemeinden der Seelsorgeeinheit das Sakrament der Firmung
spenden. Die Feier für die fünf Südgemeinden Primisweiler,
Schwarzenbach, Roggenzell, Esseratsweiler und Siberatsweiler ist
um 14 Uhr in der Pfarrkirche in Schwarzenbach. Die Feier für die
3 Nordgemeinden Amtzell, Haslach, Pfärrich ist um 17 Uhr in der
Pfarrkirche Amtzell.
In den kommenden Wochen werden die in Frage kommenden
Firmbewerber (in der 
Regel Schüler und Schülerinnen der 8. Klasse) angeschrieben und
zu einem ersten Info-Abend (7. Juli Amtzell, 6. Juli Schwarzen-
bach) und zur Anmeldung eigens eingeladen. Falls jemand keine
Einladung erhält, bitten wir um einen kurzen Hinweis im Pfarr-
büro.
Auch ältere Jugendliche und Erwachsene, die das Sakrament der
Firmung noch nicht empfangen haben, dies aber nachholen wol-
len (z. B. wegen einer kirchlichen Trauung oder der Übernahme
des Patenamtes) können sich ebenfalls gerne melden.

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6, 2

Freitag, 17. Juni
09:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst auch für Senioren, die nicht

in St. Gebhard wohnen (Rauch)
Samstag, 18. Juni
18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)
Sonntag, 19. Juni 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufen (Hönig)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Rauch)
14:00 Uhr Stadtkirche „Der Maxe mit der dicken Tatze“ ein

Orgelkonzert für Kinder ab vier Jahren
(Matthias Kiefer, Orgel - Josef de Jong, Sprecher) 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kirchen-
musik wird gebeten. 

Dienstag 21. Juni
19.30 Uhr Kirchengemeinderat 
Donnerstag 23. Juni 
15.30 Uhr Konfi 3 im Gemeindehaus Amtzell

Mesnervertretung (Betreuung von Gemeindehaus und Kirche)
hat bis ca. Mitte August Frau Rosemarie Piehl, Hochgratweg 15,
Tel. 07520 6753. 

Kinder und ihre Eltern singen mit dem Kantor  
Am Freitag 25. Juni um 17 Uhr sind unsere Konfi 3 Kinder mit
ihren Eltern herzlich zum Singen mit unserem Kantor Herrn Kie-
fer eingeladen. Für freuen uns, wenn auch Familien, deren Kinder
nicht zu Konfi 3 angemeldet sind, an diesem fröhlichen Singe-
nachmittag teilnehmen. 

Vorschau 
Am Sonntag, 26. Juni, feiern wir unser Gemeindefest „Fröhlicher
Kirchberg“ in Wangen. 

Haus gesucht
Eine Mitarbeiterin unserer Kirchengemeinde und ihre Familie
sucht ein Haus in oder um Amtzell zu kaufen. Wenn Sie ein Ange-
bot machen können, wenden Sie sich bitte an das Pfarrerehepaar
Rauch. 
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Spenden für die Lourdesgrotte
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 255,— € an Spenden
für die Lourdesgrotte gegeben. Allen Spenderinnen und
Spendern hierfür ein herzliches Dankeschön!

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE



Einladung zur Generalversammlung
Am Dienstag, den 21. Juni 2016, um 20.00 Uhr, findet unsere
Generalversammlung im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstandes
2. Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung
4. Überblick über die kommenden Aktivitäten
5. Wahlen
6. Verschiedenes
Über zahlreiches Kommen freut sich euer FÖKI-Team.

Schützen- / Landfrauengruppe stellt erneut die größte Gruppe
144 Teilnehmer erwandern beim 13. Nordic-Walking-Tag des SV
Amtzell 1.659 Kilometer 
Gemeinsam sind wir stark! Getreu diesem Motto haben sich die
Pfärricher Schützen und Amtzeller Landfrauen erneut zusam-
mengeschlossen und den Sieg in Sachen meiste Teilnehmer
davongetragen. 53 Frauen, Männer und Kinder brachten es auf
518 Kilometer, 21 weniger, als die Zweitplatzierten des SV Primis-
weiler mit 44 Personen. Entscheidend allerdings ist die Zahl der
Teilnehmer. 
Eigentlich passte alles. Vor allem das Wetter. Schon am frühen
Morgen machte sich eine Vielzahl an Wanderern, Läufern und
Joggern auf die drei angebotenen Strecken mit sieben, 14 und 21
Kilometern. Neu in diesem Jahr war lediglich der Termin. Norma-
lerweise veranstalten wir unseren Nordic-Walking-Tag ja Ende
April, sagte Hartmut Alender, neben Angelika Milz einer der
Hauptorganisatoren: In diesem Jahr gab es allerdings einige
ineinander greifende Terminkollisionen. Daher sind wir auf
Anfang Juni ausgewichen. Grundsätzlich soll allerdings der Ende-
April-Traditionstermin erhalten bleiben. 
Ob April oder Juni die, die mitmachten, fühlten sich sichtlich
wohl. Wir sind zum vierten Mal in Folge dabei, berichtete Anette
Böhme, die mit drei weiteren Kirchenchor-Frauen aus Roggenzell
eine Gruppe stellte: Wir walken auch sonst regelmäßig. Die Rog-
genzellerinnen haben sich dieses Mal für die 14-Kilometer-Tour
entschieden und freuten sich schon am Start auf die Verpfle-
gungsstationen: Schon der selbstgemachten Müsliriegel wegen!
Neben dem Laufen her ein Schwätzle halten wollten im Übrigen
nicht nur die vier Damen aus Roggenzell, sondern auch Albert
Müller und Enkel Jannik Straub aus Wangen, die die kleine Runde
in Angriff nahmen. Warum sie nach Amtzell zum Nordic-Walking-
Tag kommen? Müller: Weil die Strecke schön ist und landschaft-
lich ganz hervorragend. Gelobt wird im Allgemeinen auch, dass,
egal auf welcher Route der Asphaltanteil gering ist. Wir setzen
hauptsächlich auf Wald- und Wiesenwege, erläuterte Hartmut
Alender. Jüngste Teilnehmer waren dieses Mal Jan Schütterle
(vier Monate) und Paul Grabherr (zwei Jahre), älteste Dorle Trinks
und Raimund Messer (beide Jahrgang 1934). 
Ausgetragen wird der Nordic-Walking-Tag im Übrigen seit 2004.
Damals entstand auch beim SV Amtzell die neue Nordic-Walking-

Abteilung, nachdem man sich bereits ein Jahr zuvor in lockerer
Runde zum damals neuen Modesport traf. Wer sich den Amtzel-
ler Walkern anschließen möchte, hat dazu in den Sommermona-
ten immer dienstags um 9 Uhr und donnerstags um 18.30 Uhr
Gelegenheit. Treffpunkt ist beides Mal am Parkplatz Buchwald.
Ohne fleißige Helfer wäre eine Veranstaltung dieser Art nicht
möglich. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei:
- den  Nordic-Walking Trainern mit den vielen Helfern
- den Helfern des SV Amtzell, den A- und B-Junioren und dem

Jugendleiter
- der Gemeindeverwaltung und dem „Bauhof“-Team
- den fleißigen Kuchenbäckerinnen

E2 9:2 gewonnen gegen Isny
E1 3:7 verloren gegen Isny
D2 3:5 verloren gegen Hege
D1 2:5 gewonnen in Bodnegg
C2 7:4 verloren in Karsee
B 0:1 gewonnen in Schlachters
A 4:1 gewonnen gegen Beuren

Vorschau:
Freitag 17.6.16 
E2 17:15 Uhr in Maierhöfen
E1 18:30 Uhr in Maierhöfen
Samstag 18.6.16
F1 und 3 in Lindenberg ab 10 Uhr
F2 in Scheidegg ab 10 Uhr
Bambini ab 10 Uhr in Bad Wurzach und Isny
D2 12:45 Uhr in Wangen
D1 14:15 Uhr gegen Wangen
C2 15:30 Uhr gegen Schlachters
A 17 Uhr in Deuchelried
Sonntag 19.6.16
B 11 Uhr gegen Wangen
Sonntag 26.6.16
B 11 Uhr in Deuchelried
Danach ist die Saison 15/16 für die Fußballjugend beendet.
Wir wünschen euch allen eine erholsame Sommerpause und hof-
fen dass wir die neue Saison dann gemeinsam mit frischer Kraft
bestreiten können.

Zahlreiche Mitglieder der Pferdefreunde Luppmanns e.V. waren
zu Saisonbeginn erfolgreich auf Reitturnieren in der Umgebung
unterwegs. 
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Hier die Turnierergebnisse im Einzelnen:
02.04.16
Krumbach Helena Bendel auf Fritz Reiterwettbewerb 4. Platz

Helena Bendel auf Fritz Dressur-WB 8. Platz
09.04.16
Leutkirch-
Haid Helena Bendel auf Fritz Reiterwettbewerb 2. Platz
01.05.16
Ltk.-Diepolds-
hofen Helena Bendel auf Fritz Reiterwettbewerb 4. Platz
07.05.16
Kißlegg Helena Bendel auf Fritz Reiterwettbewerb 1. Platz

Helena Bendel auf Fritz „Sicher in der Hilfengebung“ 4. Platz
08.05.16
Kißlegg Helena Bendel auf Fritz Springreiter-WB 8. Platz 

Helena Bendel auf Fritz Vielseitiges Stangenlabyrinth 3. Platz
22.05.16
Neuravens
burg Jakob Schnell auf Nikita Führzügel-Trail 3. Platz

Nora de Jans auf Daisy Führzügel-Trail 5. Platz
Milena Mösle auf Daisy Führzügel-Trail 6. Platz
Hannes Schnell auf Nikita Führzügel-Trail 7. Platz
Maria-Teresa Bellusci Führzügel-Trail 8. Platz
auf Paulchen  
Helena Bendel auf Hailey Vielseitiges Stangenlabyrinth 4. Platz

26.05.16
Pfullendorf Hannes Schnell auf Daisy Kostüm-Führzügel-WB. 3. Platz

Jakob Schnell auf Pepe Kostüm-Führzügel-WB 3. Platz
Helena Bendel auf Hailey RWB Schritt-Trab 1. Platz
Sandra Messer auf Debiut Reiterwettbewerb 5. Platz
Helena Bendel auf Hailey Reiterwettbewerb 1. Platz
Helena Bendel auf Hailey Springreiter-WB 4. Platz

05.06.16
Waldburg Helena Bendel auf Fritz Präzisionsparcours 3. Platz

Jakob Schnell auf Pepe Präzisionsparcours 5. Platz
Laura Miller auf Ludwig Präzisionsparcours 6. Platz
Helena Bendel auf Fritz Actionsparcours 2. Platz
Laura Miller auf Ludwig Actionsparcours 5. Platz
Helena Bendel auf Fritz Trail-Parcours 1. Platz
Laura Miller auf Ludwig Trail-Parcours 2. Platz

12.06.16
Schmalegg Andreas Bendel auf 

Liberté Springprfg. Klasse A 2. Platz
Herzlichen Glückwunsch!

Stammtisch auf dem Musikfest in Haslach
Hallo Kameraden,
unser regulärer Stammtisch entfällt, stattdessen treffen wir uns
auf dem Musikfest in Haslach. Wer Lust hat, kommt am Freitag,
den 24. Juni, ab 19:00 Uhr, ins Festzelt nach Haslach. 
Auf einen lustigen Abend freuen wir uns jetzt schon.

Danke, ihr seid wahre Fans!
Liebe Amtzellerinnen, liebe Amtzeller,
wir sind entzückt, begeistert, hocherfreut. Vergangenen Samstag
waren wir beim Stimmungswettbewerb in Bodnegg und traten
gegen die Kapellen aus Laimnau und Taldorf an. Da schon Tage
zuvor alle 70 Freikarten vergeben waren, freuten wir uns über vie-
le bekannte Gesichter und Fans aus Amtzell, als wir als dritte
Kapelle auf die Bühne durften. Neben klassischer Blasmusik
waren auch moderne Stücke und Musikstile dabei und nach

einer guten Stunde wurde das Ergebnis bekannt gegeben: Der
Sieg geht in diesem Jahr mit uns nach Amtzell.
Wir freuen uns darüber riesig und bedanken uns von Herzen bei
euch allen, die dabei gewesen sind. Ihr habt den Abend mit
eurem Applaus, dem Mitsingen, Tanzen und Stimmungmachen
und auch dem großen Fan-Banner für uns zu einem ganz beson-
deren Erlebnis werden lassen. 
Eure Musikkapelle Amtzell 

P.S. Unser nächster Auftritt ist der Frühschoppen beim Musikfest
in Haslach am Sonntag, 26.06. Auch da freuen wir uns auf euren
Besuch!

Jetzt steht es fest: Wir haben gewonnen!

Ein eigenes Banner von unseren Fans

Ein gigantischer Abend in Bodnegg
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Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 21. Juni 2016, um
19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

Tasten treffen Saiten
Beim Sommerkonzert des Fachbereiches „Akkordeon/Harfe/Fol-
klore“ der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu am
19.06.2016 wird unter dem Motto „Tasten treffen Saiten“ den
Zuhörern zum TAG DER MUSIK ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, von Volksmusik über Popularmusik, bis hin zu klassischen
und modernen Werken, geboten.
Beginn ist um 11.00 Uhr in der Stadthalle Wangen.
Die musikalische Vielfalt erstreckt sich von dem Folkloreensem-
ble „Vent Fresc“, über Solisten der JMS-Harfenklasse hin zu den
„FanTasten“ und dem Akkordeon-Ensemble Württembergisches
Allgäu.
Faszinierende Klangbeispiele der verschiedenen Besetzungen
und Solisten garantieren einen besonderen Hörgenuss für Groß
und Klein!
Der Eintritt ist frei.

Wir gratulieren recht herzlich…!!! 
Unsere Schützen-Land-Frauen konnten mit 53 TeilnehmerInnen
und 518 km ihren 1. Platz vom letzten Jahr verteidigen!!! Herzli-
chen Glückwunsch!!!
!!! …aufgepasst!!! … unser Sommer-Programm startet am Fr.
17.06.2016!!! 
Unter dem Motto: …laue Nacht – LandFrau macht… Cocktails,
Canapés und Me(h)er laden wir am Fr., 17.06.2016 ab 20:00 Uhr zu
einem Cocktail-Abend in lockerer Sommerabendatmosphäre am
Landjugendheim herzlich ein. Für Getränke in verschiedensten
Variationen ist gesorgt, mitzubringen sind gute Laune, Teller und
Besteck. 
Für unser Buffet würden wir uns über Leckereien (deftig oder
süß) aus der LandFrauen-Küche sehr freuen!!!!
Keine LandFrau – kein Problem… wir freuen uns auch über viele,
neue Gesichter!!! Auch Männer sind herzlich willkommen!!! Die
Veranstaltung findet  bei jeder Witterung statt!!! Auf einen lusti-
gen Abend in Sommerlaune freuen sich die LandFrauen Amtzell-
Pfärrich e.V. 

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Juni
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für ge -
meinsame Unternehmungen bei
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt: Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer:
0160/97965819

3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos☺).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fah-
ren?“, warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht
vor dem Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung.
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist
bei uns herzlich willkommen.
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, ab April je nach
Wetterlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahr-
wege, sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es
gehen zur ca. 25 – 30 -m-Runde.
Termin: immer mittwochs
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988
E-Mail: geli.brosig@web.de

Kreativ-Workshop für Kinder und Erwachsene mit Stefanie
Heidegger –
Blumenstecker für den Garten aus Pappmachee
An diesen zwei Vormittagen könnt ihr an einem Kreativ-Works-
hop teilnehmen. Am ersten Vormittag bastelt ihr aus Pappma-
chee einen Pappmachee-Rohling. Am zweiten Vormittag dürft ihr
eure selbst hergestellte „Kugel“ dann verzieren, bemalen und mit
nach Hause nehmen.
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Mitzubringen: Malerkittel oder Kleidung, die dreckig werden
kann
Termin: 25.06.2016, 10.00-12.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss
Gebühr: 5,00 €
Alter: 9-99 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Anmeldung: Albana Heidel, Tel. 07520/6521
E-Mail: albana.heidel@web.de

Achtung - Jahrgänger und Klassenkameraden
des Jahrgangs 1941!
Zur Besprechung bzw. Vorbereitung und Planung eines Jahrgän-
ger-/Klassentreffens kommen wir am Mittwoch, 22. Juni 2016,
um 15.00 Uhr, im Café Schellinger in Geiselharz zusammen.
Interessierte sind herzlich zu dieser Vorbesprechung eingeladen.
Gute Vorschläge und Ideen zum 75er-Treffen nehmen wir gerne
an. Wer sich informieren möchte, kann dies gerne unter Telefon
07520/6931 tun.

Außergewöhnliche Kinder- und
Jugendfreizeiten in den Sommerferien
Das Jugendwerk der AWO Württemberg bietet jungen Menschen
im Alter von 6 bis 22 Jahren viele spannende Erlebnisfreizeiten in
den kommenden Sommerferien an. Für ein paar wenige Freizei-
ten gibt es noch letzte freie Plätze:
Zirkusbegeisterte junge Leute im Alter zwischen 12 und 15 Jah-
ren können den Zauber der Manege hautnah erleben. Gemein-
sam mit den zirkuserfahrenen Betreuerinnen und Betreuern des
Kinderzirkus Fitze Fatze der AWO Geislingen werden im „Trai-
ningslager“ am Bodensee eigene Zirkusnummern entwickelt und
einstudiert. Anschließend geht es dann auf Tour durch Waldhei-
me der AWO in Württemberg. Die Freizeit findet vom 10. bis 27.
August 2016 statt.
Sonne, Strand und jede Menge Action gibt es für 13- bis 15-Jährige
im Beachcamp Oyambre im sonnigen Spanien vom 28.07. bis
09.08. und vom 17.08. bis 29.08.2016 im Actioncamp auf Korsika.
Wer die Ferien nutzen möchte um sein Englisch zu verbessern, der
ist auf der Sprachreise Folkestone vom 12.08. bis 26.08.2016 genau
richtig. Auch hier liegt das Teilnahmealter bei 13 bis 15 Jahren.
Für junge Erwachsene zwischen 16 und 22 Jahren, die ihre inter-
kulturellen Kompetenzen erweitern und mit Gleichaltrigen aus
verschiedenen Ländern in Kontakt kommen möchten, sind inter-
nationale Jugendbegegnungen ideal. In den Sommerferien ste-
hen zwei Begegnungen zur Auswahl: Eine internationale Jugend-
begegnung mit dem Schwerpunkt auf Natur- und Tierschutz in
Ungarn und ein Kunstworkcamp in Georgien.
Nähere Informationen und eine Übersicht des kompletten Som-
merprogramms gibt es auf www.jugendwerk24.de. Dort findet
man auch Hinweise über Zuschüsse, die Familien gegebenenfalls
für die Freizeiten erhalten können. Telefonisch ist die Geschäfts-
stelle des Jugendwerks unter (0711) 945 729 111 erreichbar. 

Oberschwabenklinik
Altersveränderungen der Haut
Dr. Andreas Meiß, Zentrum für Kiefer- und Gesichtschirurgie, Pra-
xis und Klinik Dr. Meiß im Ärztehaus am Krankenhaus St. Elisabeth
in Ravensburg, referiert im Rahmen der Vortragsreihe Treffpunkt
Gesundheit über das Thema „Alternsveränderungen der Haut –
Möglichkeiten der Ästhetischen Gesichtschirurgie“. Sein Vortrag
findet am Donnerstag, 23. Juni, um 19 Uhr, in der Personalca-
feteria des Krankenhauses Wangen statt. Der Eintritt ist frei.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Nach dem Vortrag steht der Referent dem Publikum für Fragen zur
Verfügung. Weitere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de

Info-Abend über künstliche Gelenke im Krankenhaus Wangen
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Krankenhaus
Wangen. Am Montag, 27. Juni, beantworten die Ärztinnen und
Ärzte der Klinik fur Orthopädie am Krankenhaus Wangen rund
um das Thema Gelenkversorgung. Der Informationsabend findet
um 19 Uhr im Krankenhaus Wangen in der Cafeteria statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt der Klinik
für Orthopädie und Unfallchirurgie, beantwortet alle Fragen, die
mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten
und Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden
zur Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum
Wangen auf. 
Nach einem Vortrag werden die Knie- und Hüftprothesen
demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfügung. Der
Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Weitere
Informationen auf www.oberschwabenklinik.de

Der Mariengarten in Pfärrich
ist wieder vorbereitet zur Besichtigung.
35 Marienpflanzen, 25 Bibelpflanzen mit Isfahan-Rose, über 20
neue Pflanzen, der Naturweg erweitert - und jetzt neu - ein klei-
nes Museum.
Öffnungszeiten: 19.06.2016 und 03.07.2016, 11.30 Uhr - 16.30 Uhr.
Außerhalb der Öffnungszeiten: Tel. 0742/25524 oder Hausglocke.
Eintritt: 1,50 €

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen dringend
die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateina-
merika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schule aus
Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St.
Petersburg ist vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Russland/Sama-
ra vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Venezuela/Caracas vom
29.06.2016 – 07.08.2016 und Peru/Arequipa vom 05.10.2016
– 06.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Frauenklinik Wangen 
informiert werdende Eltern
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshil-
fe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 21. Juni,
um 19 Uhr, im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird
beim Info-Abend ebenfalls eingegangen.
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Bauernhaus-Museum Wolfegg
„Bienen, Fische, Wildtiere“
Sonntag, 19.06.2016, 10 - 18 Uhr 
- Falkner mit Greifvögeln und Eulen im Museum
- Jagdhundevorführung 14:00 Uhr
- Infostände und Führungen zum Thema Imkerei und Bienen
- Bienenkorbbauer
- Großbassins mit heimischen Fischen
- Führung zu Fischerei und Teichwirtschaft
- zahlreiche Infostände u.a. BUND, Fischereiverein Vogt, Natur-

schutzzentrum Bad Wurzach, Fischereiforschungsstelle BaWü
- Bewirtung mit Fisch- und Wildspezialitäten
- Mitmachaktionen für die ganze Familie
- Märchentante und Puppentheater
Info: Tel. 07527/95500, www.bauernhaus-museum.de

Veranstaltungstag „Bienen, Fische und Wildtiere“
am Sonntag, den 19.06.16, von 10 Uhr bis 18 Uhr, im Bauernhaus-
Museum Wolfegg. Besuchen Sie uns an unserem Infostand beim
großen Fischbassin, in dem einige heimische Fischarten gezeigt
werden. Außerdem erwarten Sie Infos zur Angelfischerei und zu
den Fischen, Bestimmungstafeln, Fachliteratur und Filme über
unsere heimischen Süßwasserfische. Broschüren und Hefte zum
Gewässer- und Naturschutz gibt es ebenso.
Für die kleineren Kinder haben wir dieses Jahr ein Angelspiel vor-
bereitet und kostenlose kindgerechte Literatur zu Natur und
Umwelt besorgt. 
Drei unserer heimischen Fischarten warten in Rost und Edelstahl
auf Käufer.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.fischereiverein-mosisgreut.de
fischereiverein.vogt@gmx.de

Sonntagsführung in Wangen 
„12 Meilensteine durch 1200 Jahre Geschichte“
Auch im Jahr eins nach dem 1200-jährigen Stadtjubiläum wird
die Führung „12 Meilensteine durch 1200 Jahre Geschichte“ wie-
der angeboten. Von Juni bis September immer sonntags um 
14 Uhr machen sich Gästeführer mit Interessierten auf eine
Erkundungstour durch Wangens 1200 Jahre Geschichte. 
Zwölf Meilensteine, die sich wie ein überdimensionaler Pflaster-
stein in den Straßenbelag einfügen, sind an verschiedenen Orten
im Straßenbelag eingelassen.  Jeder Meilenstein steht für ein
Jahrhundert und ist so platziert, dass ein Bezug zum entspre-
chenden Jahrhundert gegeben ist. Verbunden sind die Meilen-
steine durch eine Linie, die aus goldenen Punkten besteht. Folgt
man also den Punkten, kommt man von Meilenstein zu Meilen-
stein und von einem Jahrhundert ins nächste.
Der Rundgang  ist auch auf eigene Faust mit einer begleitenden
Broschüre, die im Gästeamt für 1 Euro erhältlich ist, zu erleben. 
Info: Von Juni bis September wird jeden Sonntag um 14 Uhr die
Meilenstein-Führung angeboten. Treffpunkt ist im Kellhof beim
Gemeindezentrum St. Martin (hinter Fidelisbäck). Die Kosten
betragen 6 EUR pro Person, Kinder sind frei. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf den Spuren des Glaubens - ein besonderes
Führungsangebot des Wangener Gästeamtes
Ein besonderes Führungsangebot haben einige Wangener
Gästeführer ausgearbeitet. „Auf den Spuren des Glaubens bis zur
Rochuskapelle“ hat zum Inhalt, dass Kirchen und Kapellen das
Stadtbild von Wangen in besonderer Weise prägen. Darüber hin-
aus bezeugen Bilder, Brunnen und Skulpturen, wie sich die Wan-
gener in den vergangenen Jahrhunderten mit dem Glauben aus-
einandersetzten. Der Höhepunkt dieser Führung ist die Besichti-
gung der Rochuskapelle im Alten Gottesacker, die nur im Rah-
men von Führungen zugänglich ist. Die bemalte Bilderbibel
sowie die Rosenkranzmedaillons beeindrucken jeden Besucher.
Info: Die Führung findet von Juni – September jeden 1. Samstag
im Monat statt. Die nächsten Termine sind 2. Juli, 6. August und 3.
September, jeweils um 14 Uhr. 
Treffpunkt ist am Gästeamt in der Bindstraße, die Dauer beträgt
ca. 1,5 Stunden. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro
Person zzgl. 1,00 Euro Eintritt in die Rochuskapelle

Kräutervorträge und mehr 
im Landgasthof „Zur Sonne“ in Leupolz
Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“
Die Vielfalt, nicht nur der Allgäuer Pflanzenwelt, der Umgang, die
Verwendung der Kräuter – wozu welches Kraut, wie wird es ver-
arbeitet …..
Pater Gerhard lässt Sie in im Landgasthof „Zur Sonne – dort wo
mit Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfälti-
gen Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit
des Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter
Abend für alle Sinne. 
Folgende Themenabende werden von Pater Gerhard angeboten:
23. Juni Ausflug ans Mittelmeer – mediterrane Kräuter: Sal-
bei, Rosmarin & Thymian
21. Juli Blüten zum Essen ? – Echt gut!
18. August Die Hochzeit der Kräuter: der Frauendreißiger
22. September Herbstzauber im Kräutergarten
20. Oktober „Exotische“ Kräuter
17. November Atem Gottes und Botschaft an den Himmel: Vom
Räuchern
08. Dezember Vom Haltbarmachen von Kräutern
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 15,- Euro
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten: Annette und Micha-
el Kronenwett, Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz, Tel. 0 75
06 95 16 940, Info@zur-sonne-leupolz.de
www.zur-sonne-leupolz.de

Pater Gerhard lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in
der Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongre-
gation, dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-
Katholischen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kir-
chenunion von Scranton angehört.
Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er,
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen der uns daraus erwächst ansatzweise
Wirklichkeit werden zu lassen.
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de
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Stellenangebote
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum 1. September 2016 eine Assi-
stenz- und Betreuungskraft im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes an der Lindenschule Bodnegg.
Die Lindenschule Bodnegg ist ein Sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum (früher „Förderschule“). Bei uns
werden Kinder und Jugendliche mit Lernstörungen unterschied-
lichster Ausprägungen unterrichtet. Wahrnehmungs- und Kon-
zentrationsstörungen sowie Störungen in der Grob- und Feinmo-
torik sind weitere Merkmale vieler unserer Schüler.
Wir sind / haben
- eine kleine überschaubare Einrichtung (ca. 30 Schüler)
- freundlich und respektvoll im Umgang untereinander
- keine verhaltensauffälligen Kinder und Jugendlichen
Wir erwarten
- Interesse an der Arbeit und am Umgang mit (lernbehinder-

ten) Kindern und Jugendlichen
- einen respektvollen Umgang mit Schülern und Erwachsenen
- Zuverlässigkeit
- Pünktlichkeit
Die Tätigkeiten an der Lindenschule Bodnegg umfassen
- Unterstützung der jeweiligen Lehrkraft im Unterricht
- Teil des Aufsichtteams in den Pausen sowie vor Unterrichts-

beginn und in der Mittagspause
- evtl. leichte Verwaltungstätigkeit
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis zum 30.06.2016 an die Gemeindeverwaltung Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg.
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite der Schulleiter
Herr Albrecht, Tel. 07520/914220 und seitens der Gemeinde Bod-
negg Herr Mohr, Tel. 07520/920812 gerne zur Verfügung.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum 1. September 2016 eine Assi-
stenz- und Betreuungskraft im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes am Bildungszentrum Bodnegg.
Das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schulverbund aus Grund,-
Werkreal- und Realschule mit etwa 720 Schülerinnen und
Schülern. Als verlässliche Ganztagsschule ist das BZ Bodnegg
Lernort und Lebensraum mit einem vielfältigen Bildungs- und
Freizeitangebot.
Wir erwarten
- Interesse an der Arbeit und am Umgang mit Kindern und

Jugendlichen
- Einen respektvollen Umgang mit Schülern und Erwachsenen
- Zuverlässigkeit
- Pünktlichkeit
Die Tätigkeiten umfassen beispielsweise
- Mitwirkung im Ganztagsbereich z.B. Pausenaufsicht, Mitwir-

kung bei der Organisation von Freizeitaktivitäten bzw. Ganz-
tagsangeboten, Aufgabenbetreuung, Übernahme von Fahr-
diensten, etc.

- Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht
- Leichte Verwaltungstätigkeiten
- Unterstützung der Hausmeister
- Begleitung von Lerngängen, Schullandheimaufenthalten,

außerunterrichtlichen Veranstaltungen
- Mitwirkung bei Schulveranstaltungen (auch abends) und

Projekten
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis zum 30.06.2016 an die Gemeindeverwaltung Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg.
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite die Schulleiterin
Frau Rückert, Tel. 07520/920712 und seitens der Gemeinde Bod-
negg Herr Mohr, Tel. 07520/920812 gerne zur Verfügung.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Skifreunde Bodnegg
Die diesjährige Hauptversammlung der Skifreunde Bodnegg e.V.
findet statt am Dienstag, dem 12. Juli 2016, um 19.30 Uhr im
Gasthaus Nußbaumer.
Hierzu laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens zwei Wochen vor dem 12. Juli schrift-
lich an den Vorsitzenden zu richten.
Dieter Franke

Gemeinde Waldburg - Landkreis Ravensburg

Erzieher(in)/Pädagogische Fachkräfte
Die Gemeinde Waldburg sucht für den Kindergarten „Zauber-
burg“ zum 1. September 2016
- für die Kleinkindbetreuung eine(n) Erzieher(in) in Vollzeit,
- für die Kleinkindbetreuung eine pädagogische Fachkraft in

Vollzeit,
- für die Eingliederungshilfe eine pädagogische Fachkraft in

Teilzeit (ca. 25%-Stelle),
- eine Krankheitsvertretung in Teilzeit nach Vereinbarung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TvöD-SuE).
Wir suchen für diese Stellen eine(n) engagierte(n) Erzieher(in)
bzw. pädagogische Fachkräfte mit Erfahrung, Einfühlungsvermö-
gen und Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Kindern
sowie Zuverlässigkeit und Teamgeist.
Ihre Bewerbung für die ausgeschriebene Stelle richten Sie bitte
bei Interesse mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf
usw.) bis spätestens 1. Juli 2016 an das Bürgermeisteramt
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter
Udo Heizenreder, Tel. (07529) 9717-22 oder E-Mail: udo.heizenre-
der@gemeinde-waldburg.de

Ihr Fahrplan zum Musikfest in Haslach
Am Donnerstag, den 23., startet unser großes Musikfest in Has-
lach. Damit Sie sich nicht mit der Parkplatz-Suche oder der Fahr-
erfrage beschäftigen müssen haben wir einen Shuttlebus für Sie
eingerichtet. 
Der Bus fährt von Amtzell am 
- Donnerstag um 18:40, 19:40 und 20:40 Uhr direkt und zusätz-

lich um 19:58 Uhr über Geiselharz (+1) 
- Freitag ab 16:40 Uhr stündlich direkt und zusätzlich um 17:58,

19:58 und 21:58 über Geiselharz
- Samstag ab 10:40 Uhr stündlich direkt und zusätzlich um

11:58, 13:58, 15:58, 17:58, 19:58 Uhr und 21:58 Uhr über Gei-
selharz

- Sonntag von 10:40 bis 13:40 Uhr und ab 16:40 Uhr stündlich
direkt und zusätzlich um 8:58, 9:58, 11:58 und 17:58 Uhr über
Geiselharz

nach Haslach ans Festzelt (Änderungen vorbehalten).
Und natürlich fährt Sie der Shuttlebus im selben Takt wieder
zurück.
Die Preise liegen je nach Haltestelle zwischen 1 € und 2,50 € je
Fahrt. Am Sonntag fahren sogar alle Musikanten in Tracht / Uni-
form kostenlos mit. Den kompletten Busfahrplan und auch die
genauen Zeiten für die Rückfahrten finden Sie bei uns auf der
Homepage unter www.musikfest2016.de und am Haupteingang
des Festzelts. 
Damit Sie keine Zeit mit dem Anstehen an der Kasse oder der
Sitzplatzsuche verbringen holen Sie sich Ihre Eintrittskarte doch
im Vorverkauf und reservieren Sie sich einen Sitzplatz. Beides ist
bis zum Mittwoch, den 22., möglich.
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Die Karten im Vorverkauf bekommen Sie in den Schomburger
Dorfläden, der Raiffeisenbank Ravensburg in den Geschäftsstel-
len Amtzell, Bodnegg und Waldburg, im Musikhaus Lange in
Ravensburg oder online auf reservix.de
Wenn Sie sich einen Sitzplatz für Donnerstag-, Freitag- oder
Samstagabend reservieren wollen rufen Sie einfach bei Andreas
Schmid unter Telefon 07528/9751226 an, oder schicken Sie eine
E-Mail an reservierungen@musikfest2016.de. Wir halten Ihnen
den Sitzplatz dann bis eine Stunde nach Einlass kostenlos frei.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

Lange Barocknacht in Wolfegg 
am Samstag, 18. Juni 2016
Barocker Abendspaziergang mit Franz Frick; Treffpunkt:
Hofgartenparkplatz
Freuen Sie sich auf die schönsten barocken Ecken von Wolfegg
und tauchen Sie ein in spannende Geschichten rund um die
fürstliche Schlossanlage. Als Höhepunkt erwartet Sie in der Oran-
gerie ein kleiner barocker Genuss. Lassen Sie sich überraschen! 
Treffpunkt: Hofgartenparkplatz
Uhrzeiten: 17:30 Uhr und 19:30 Uhr; 
Dauer: ca. 50 Minuten; 
Kosten: € 5,00
Keine Anmeldung notwendig

Kirchenführung mit Wilfried Romer
Die ehemalige Stiftskirche zählt zu den schönsten Kirchen der
oberschwäbischen Barockstraße. Erleben Sie mit Herrn Romer
eine spannende Kirchenführung durch die barocke Pfarrkirche
St. Katharina mit ihrem imposanten Deckenfresko und dem Wol-
fegger Blumenschmecker. Neugierig? Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Katharina, Wolfegg
Uhrzeiten: 17:30 Uhr; 19:15 Uhr
Dauer: 50 Minuten
EINTRITT FREI!
Keine Anmeldung notwendig

Orgelführung mit anschließendem kleinen Orgelkonzert;
Organist und Führung Franz Ott
Eine Kostbarkeit der Wolfegger Pfarrkirche St. Katharina ist die
barocke historische Orgel des Gablerschülers Jacob Hör.
Franz Ott erklärt Ihnen anhand unserer neu restaurierten Orgel
den Aufbau und die Funktionen dieser Orgel und danach erwar-
tet Sie ein kleines und feines Konzert bei Kerzenschein.
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Katharina, Wolfegg
Uhrzeiten: 18:30 Uhr; 20:15 Uhr
Dauer: 50 Minuten
Kosten: 4,00 €
Keine Anmeldung notwendig; max. Teilnehmerzahl 20 Personen
pro Führung.
Weiter erwartet Sie unsere Gastronomie im Ort mit feinen
schwäbischen Köstlichkeiten!

Seite 14 Nummer 24

Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.
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